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Volkshaus St. Leonhard am Forst 

St. Leonharder holt EM-Titel
Julian Schönbichler aus St. Leonahrd am Forst wurde bei den 

Euroskills in Lille in Frankreich Berufseuropameister bei den 

Sanitär- und Heizungstechnikern.

Wir gratulieren!
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Aus dem Gemeinderat

Kanaleinlaufgitter 
dienen nicht zur 
Müllentsorgung
Leider kommt es immer häufiger vor, 
dass die Kanaleinlaufgitter nicht zweck-
gemäß verwendet werden. 
D. h. es ist nicht erlaubt, Betonabfälle 
(Auswaschen von Bauuntensilien mit 
Betonresten) und Ähnliches, das zu Ver-
stopfungen der Leitungen führen kann, in 
die Kanaleinlaufgitter einzuleiten.

Gem2Go
Die mobile App für Bürger und 
Touristen
Die App "Gem2Go" bietet Gemeinden, sich 
von ihrer modernen Seite zu zeigen.  Die 
kostenlos erhältliche mobile Smartphone-/ 
Tablet-App für iPhone, iPad, Android, Win-
dows Phone und Windows 8 ermöglicht 
Bürgern und Touristen den schnellen Zu-
gang zu Informationen auch von unterwegs 
aus.
Für alle BürgerInnen und Gäste steht eine 
attraktive, KOSTENLOSE Gemeinde-APP 
zur Verfügung. Diese bietet BürgerInnen 
und BesucherInnen aktuelle und interes-
sante Inhalte an.
Nicht überlegen - Jetzt kostenlos herunter-
laden.
www.gem2go.at

Bauhofmitarbeiter hat sich getraut

von links nach rechts:
Petra Groiß-Luger, Maria Längauer, Gertrude 
Roitner, Klaudia Draxler, Katja Kitzwögerer, Silvia 
Spandl, Bürgermeister Hans-Jürgen Resel, Karl 
Gastecker, Markus Poscher, Alexander Roitner-
Schrefel, Stefanie Poscher, Reinhard Hürner, Vi-
zebürgermeister Ewald Beigelbeck, Franz Prankl 
und GGR Josef Motusz

Bürgermeister Hans-Jürgen Resel, Vize-
bürgermeister Ewald Beigelbeck und die 
Kollegen gratulierten Bauhofmitarbeiter 
Markus Poscher und seiner Stefanie zur 
standesamtlichen Trauung. 

                                                                            St. Leonhard am Forst 

Marktplatz der Lebensfreude 

              (Logo) 

        

 
Liebe Bürgerinnen und Bürger von St. Leonhard! 

Vielen Dank an alle, die sich Gedanken über St. Leonhard gemacht haben und diese auch in schriftlich bei der 
Gemeinde eingereicht haben. Da wir mit der Katastralgemeinde St. Leonhard im Juli 2015 erneut in die Aktion 
der Dorferneuerung einsteigen können und dafür ein Leitbild benötigen, ersuchen wir nochmals, Ideen, die 
bisher noch nicht abgegeben worden sind, einzureichen. Diese Ideen können alle Bereiche des öffentlichen 
Lebens betreffen: 

 Soziale Dorferneuerung 

 Bildung, Freizeit & Kultur 

 Siedeln, Bauen & Wohnen 

 Wirtschaft und Infrastruktur 

 Klimaschutz, Mobilität und Umwelt 

Wir laden alle herzlich zur Abschlussrunde des Ideenwettbewerbs ein, die an der Zukunft von St. Leonhard 
interessiert sind: 

  Montag, 3. November 2014, 19:30 – 21:00 h, Volkshaus St. Leonhard 

Bitte nehmen Sie weitere Projektideen in schriftlicher Form zur Veranstaltung mit.  Projektideen werden an 
diesem Abend nicht diskutiert, sondern nur gesammelt. Beim Neujahrsempfang, am 5. Jänner 2015, besteht 
die Möglichkeit, alle gesammelten Projektideen (vom Ideenwettbewerb und vom 3. Nov.) zu bewerten. Alle 
Ideenbringer bekommen zum Dank einen Einkaufsgutschein. Die 3 Projektideen mit der höchsten Bewertung  
werden ausgezeichnet. 
 

 

Karl Gastecker            Hans‐Jürgen Resel 
(Obmann Fremdenverkehrs‐         (Bürgermeister) 
und Dorferneuerungsverein) 
                  



Gemeindepolitik
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Liebe St. Leonharderinnen und St. Leonharder!

St. Leonhard am Forst hat einen Europa-
meister! Der 23jährige Julian Schönbichler 
aus Grimmegg gewann am 5. Oktober in 
Lille (Frankreich) die „Goldene“ und ist so-
mit Europas bester Sanitär- und Heizungs-
techniker. Auf diesem Weg gratuliere ich 
Julian nochmals zu diesem Erfolg – ganz St. 
Leonhard am Forst ist stolz auf ihn!
Julian Schönbichler hat für diese großar-
tige Leistung die Ehrenmedaille in Gold 
der Marktgemeinde St. Leonhard am Forst 
erhalten.
Neben Julian haben wir in unserer Markt-

gemeinde noch eine Vielzahl an Persön-
lichkeiten, die durch ihr ehrenamtliches 
Engagement viel Großes und Kleines in 
unserer Marktgemeinde zum Wohle der 
Bevölkerung bewirkt haben. Diesen Per-
sonen möchten wir im Zuge einer Festsit-
zung des Gemeinderates Danke sagen. Ich 
lade Sie deshalb sehr herzlich zur Fest-
sitzung des Gemeinderates am Freitag, 
dem 14. November 2014, 18.00 Uhr ins 
Volkshaus ein.
In vielen Medien ist es in aller Munde, 
das geplante Freihandelsabkommen zwi-
schen Europa und den USA. Der Politik 
in Brüssel stand und stehe ich persönlich 
äußerst kritisch gegenüber. Vom ehema-
ligen Grundgedanken - dem „größten“ 
Friedensprojekt“ - sind diese Herrschaf-
ten meilenweit entfernt. Dafür gibt es 
tausende Bestimmungen und Bevormun-
dungen der Behörden aus Brüssel, die 
in das tagtägliche Leben der Bürger ein-
greifen. Menschlichkeit und Haus-
verstand - das kennen die dort anscheinend 

Hans-Jürgen Resel
 Bürgermeister

nicht. 
Erfreulich ist daher, dass auf meinen Vor-
schlag der Gemeinderat eine Resolution zum 
sofortigen Stopp der Verhandlungen über 
das Freihandels-Abkommen (TTIP) mit den 
USA beschlossen hat. Dieses geplante Frei-
handelsabkommen ist ein schwerwiegender 
Angriff auf Demokratie, Konsumenten-
rechte, Umweltschutz und Sozialstaat. Kei-
ner darf bzw. kann mitreden und alles wird 
geheim verhandelt. Wir haben daher den 
Bundeskanzler, den Vizekanzler und alle 
österreichischen Abgeordneten im EU-Par-
lament aufgefordert dies sofort zu stoppen. 
Abschließend wünsche ich Ihnen viel Spaß 
beim Lesen und Durchblättern dieser Ge-
meindezeitung und verbleibe

mit lieben Grüßen
Ihr

Aus dem Gemeinderat
Freigabe Aufschließungsbedingungen
Zum Verbauungsprojekt der GEDESAG in 
der Oberndorfer Straße – Grundbesitzer 
Ing. Vonwald, hat der Gemeinderat die Frei-
gabe der Aufschließungsbedingungen be-
schlossen.
Das geforderte Verkehrskonzept wurde 
vom Sachverständigen positiv beurteilt, da 
die Erschließung großteils über eine neue 
Privatzufahrt Richtung Süden in die Obern-
dorfer Straße erfolgt.
Das geforderte Entwässerungskonzept 
liegt im Entwurf vor und steht ebenfalls vor 
einem positiven Abschluss.
Rettungsdienstbeitrag
Die Gemeindevertreterverbände und die 
19 zur Bezirksstelle Melk gehörigen Ge-
meinden haben in Absprache mit dem 
Roten Kreuz die Steuerberatung Gruber 
mit einer Betriebsanalyse beauftragt. Trotz 
Ausschöpfung  aller aufgezeigten Einspar-
möglichkeiten kann das Rote Kreuz den 
Rettungsdienst mit einem Beitrag von Euro 
4,80 pro Einwohner und Jahr nicht aufrecht 
erhalten.

Auf Grund dieser Analyse hat man sich wie 
folgt geeinigt:
• Rückwirkende Erhöhung des Rettungs-
dienstbeitrages für 2014 von € 4,80 auf € 
7,20 pro Einwohner (Erhöhung um € 2,40).
• Erhöhung des Rettungsdienstbeitrages ab 
2015 um weitere € 2,40 auf € 9,60 pro Ein-
wohner.
• Berechnung des Rettungsdienstbeitrages 
nicht nach den Einwohnerzahlen der letz-
ten Volkszählung (2001) sondern nach den 
Einwohnerzahlen des jeweiligen Jahres lt. 
Angaben der Statistik Austria.
Bgm. Resel betont, dass das neue Füh-
rungsteam sehr bemüht ist das Maßnah-
menpaket umzusetzen.
Der Gemeinderat hat die Erhöhung der 
Rettungsdienstbeiträge beschlossen. Somit 
sind die wichtigen Dienstleistungen an die 
BürgerInnen sichergestellt.
Nutzung Schlosspark
Unser Schlosspark bietet für viele Veran-
staltungen ein tolles Ambiente.
Der Gemeinderat hat folgende Schlosspar-
knutzungen genehmigt:

• Sautrogregatta des ÖKB Ortsverband St. 
Leonhard am Forst für die Jahre 2015 und 
2016
• Musikfest der Musikkapelle Melktal 2015
• Melktaler Gartenfachtage 2015
• Landes-Jagdhornbläser-Wettbewerb 2015
Mitgliedschaft "Die Gärten Niederöster-
reichs"
Die Schaugartennetzwerke der Aktion „Na-
tur im Garten“ und des „Vereins Garten-
plattform Niederösterreich“ werden ab 2015 
zusammengelegt und präsentieren sich 
gemeinsam als „Die Gärten Niederösterrei-
chs“.
Der Gemeinderat hat die Mitgliedschaft 
„Die Gärten Niederösterreichs“ – Kategorie 
C bei einem Jahresmitgliedsbeitrag in Höhe 
von Euro 300,-- (befristet auf 2 Jahre) be-
schlossen.
Durch die Mitgliedschaft ergeben sich zu-
sätzliche Möglichkeiten der Bewerbung ver-
schiedener Veranstaltungen (z.B. Melktaler 
Gartenfachtage) in überregionalen Medien 
etc.
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Sehr geehrte St. Leonharderinnen 

und St. Leonharder, liebe Jugend!

Bildung

Ewald Beigelbeck
 Vizebürgermeister

Neue NÖ Mittelschule

Bereits jetzt werden die Vorhaben für 
das Jahr 2015 geplant, damit der Ge-
meinderat das Budget in in der Sitzung 
im November ordnungsgemäß beschlie-
ßen kann.

Die Bauarbeiten bei den Brunnen Groß-
weichselbach sowie die Hochbehälter 
und die Transportleitung sind abge-
schlossen. Die technischen Finessen 
werden derzeit in Angriff genommen. 
Die letzte Prüfung der Wasserwerte war 
in Ordnung.
Auf diesem Weg möchte ich mich bei 
allen Grundeigentümern bedanken, die 
uns die Transportleitung über ihr Eigen-
tum legen ließen.

Für jeden Hausbesitzer ist es Pflicht, die 
Äste und Sträucher, die auf das öffent-
liche Gut ragen, zu entfernen, damit es 
zu keine Verkehrsbehinderung kommt 
bzw. Straßenbenützer gefährden.

Wenn Schäden auf Straßen/Güterwegen  
oder Gehsteigen entstanden sind, bitte 
auf der Gemeinde melden.

Mit freundlichen Grüßen

von links nach rechts: Anita Buresch, Herta Lam-
beck, Harald Streimelweger, Gertrude Zöchbauer 

und Susanne Himetzberger

Wienwoche der  4. Klassen 2014
Sofort nach Schulbeginn vom 8. - 12. Sep-
tember 2014 eroberten die 4b und 4c der 
NMS St. Leonhard am Forst die Hauptstadt 
Wien. Sie erkundeten den Stephansdom, 
die Karlskirche, die Kaisergruft, das Par-
lament, das Raimundtheater und viele an-
dere interessante Sehenswürdigkeiten. Im 
Naturhistorischen Museum, in der Hofjagd- 
und Rüstkammer, im Maths Space sowie 
im Austrian Power Grid erfuhren sie viel 
Wissenswertes. Natürlich durfte Spaß nicht 
fehlen: Das Kino zum Anfassen, der Dialog 
im Dunkeln, das Haus der Musik, das ORF-
Zentrum, der Prater, das Musical „Mamma 
Mia“ und Eis essen am Schwedenplatz hat 
allen gefallen. Mit einem breiten Lächeln im 
Gesicht und Funkeln in den Augen kehrten 
die diesjährige 4c und 4b wieder zurück!

Gütesiegel für besondere Leistungen
Die Neue Mittelschule wurde am 11. Juni 
2014 vom WIFI-Berufsinformationszentrum 
(WIFI-BIZ) in Anwesenheit von Landes-
schulinspektor HR Ing. Leopold Rötzer in 
St. Pölten mit dem Gütesiegel für beson-
dere Leistungen auf dem Gebiet der Be-
rufsorientierung ausgezeichnet.
Schulen, die Berufsorientierung fix und 
kontinuierlich in ihren Ablauf integriert ha-
ben – von der Umsetzung im Unterricht bis 
zu weiterführenden Initiativen wie eigenen 
Elternabenden oder Betriebsbesuchen – 
können sich bewerben und müssen sich ei-
ner Überprüfung stellen. Vergeben wird das 
Gütesiegel für drei Jahre. Unsere Schule 
erhielt diese Auszeichnung zum ersten Mal!

Schulwartteam
Das neue Schulwartteam unter der Leitung 
von Harald Streimelweger hat sich in das 
neue Schuljahr gut eingearbeitet.
Die Sommerreinigung wurde mit 5 Aushilfs-
kräften und 3 Praktikanten bereits im An-
fang Juli durchgeführt.

Sommersportwoche  der 4a 
Die Schüler/innen der 4a verbrachten vom 
8. bis 12.9. eine aufregende Sportwoche in 
Podersdorf am Neusiedlersee.
Surfen, Bogenschießen, Tennis, Beach-
volleyball, Schwimmen und Rad fahren 
im Nationalpark Neusiedlersee waren die 
sportlichen Highlights. Auch die Kultur kam 
nicht zu kurz. Ein Besuch des Dorfmuse-
ums Mönchhof stand am Programm. Dort 
konnten die Schüler/innen in das bäuerliche 
und dörfliche Leben der Zeit von 1890 bis 
1960 eintauchen.
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von links nach rechts: 
Bürgermeister Hans Jürgen Resel, Musikschul-
leiterin Mag. Leopoldine Salzer mit Verbandsob-
mann GGR Ing. Werner Gallistl und dem Obmann 
des bisherigen Musikschulverbandes Kilb, Bürger-
meister Ing. Manfred Roitner.

Bildung

Luftpost zum Geburtstag 
für KIGA- Obmann Hubert Lechner!

Der Schulbeginn ist gut verlaufen und wir 
befinden uns schon mitten in den Vorberei-
tungen für unsere 40-Jahr-Feier am Frei-
tag, dem 7. November 2014 um 18.00 Uhr 
in der Aula der Volksschule.
Einige Klassen, die Schulspielgruppe, die 
Tanzgruppe und  der Chor, der heuer 40 
Schülerinnen und Schüler umfasst, sind 
schon fleißig am Einstudieren und Proben 
für unser Fest. Unterstützt werden wir durch 
die Musikschule Alpenvorland.
Am Vormittag des 7. Novembers veranstal-
tet die Volksschule einen Tag der offenen 
Tür.
Hier arbeiten wir in einem Ateliersunterricht 
mit den Kindern im offenen Klassenver-
band.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 			
Dir. Susanna Auer

Am letzten Tag vor den Sommerferien lie-
ßen die Kinder mit dem Team des Kinder-
gartens 60 bunte Luftballons (gespendet 
von Hr. Leopold Ramel) für GGR Hubert 
Lechner zum bevor stehenden Geburtstag 
im Juli steigen.
Auf der Luftballonkarte stand geschrieben:
„60 Jahre sind es wert,

dass man Hr. Lechner besonders ehrt.
Darum wollen wir allen sagen:
Es ist schön, dass wir ihn haben.
Lieber Finder dieser Karte!
Bitte schicke einen Geburtstagsgruß an un-
seren Kindergartenobmann:
GGR Hubert Lechner“

40 Jahre Volksschule 
Ruprechtshofen

Spannendes neues Musikschuljahr
Mit dem Beginn des Schuljahres am 1. Sep-
tember hat auch für die Musikschule Alpen-
vorland eine neue Zeitrechnung begonnen. 
Genau 10 Jahre ist es her, dass aus den 
Musikschulen Mank und Ruprechtshofen-
St. Leonhard am Forst, sowie den beiden 
Gemeinden Kirnberg und Texingtal, der Mu-
sikschulverband Alpenvorland gegründet 
worden ist. Jetzt wurde der nächste Schritt 

unternommen. Die Musikschule Kilb-Hürm-
Bischofstetten löste sich auf und die Ge-
meinden Kilb und Hürm beschlossen, sich 
dem Musikschulverband Alpenvorland an-
zuschließen. Damit wurde eine der größten 
Musikschulen des Landes geschaffen. Ins-
gesamt nehmen jetzt 815 Schülerinnen und 
Schüler aus den nunmehr sieben Mitglieds-
gemeinden Unterricht bei 38 Lehrerinnen 
und Lehrern in der Musikschule Alpenvor-
land. Aus St. Leonhard am Forst kommen 
167 Schülerinnen und Schüler. 
Die „letzte“ Aktion der bisherigen Musik-
schule war im Stadtsaal Mank die Prä-
sentation einer CD, auf der Ensembles 
der verschiedenen Stilrichtungen zu hören 
sind, von echter Volksmusik über Klassik 
bis Rock und Pop. Die CD ist über die Mu-
sikschule zu erwerben.
Ein spannendes neues Musikschuljahr hat 
begonnen!

Kinderbetreuungs-
kosten sind steuer-
lich absetzbar
Kosten für die Kinderbetreuung in Kinder-
gärten von Gemeinden sind von steuer-
pflichtigen Eltern in der Höhe von maximal 
2.300 Euro por Kalenderjahr und pro Kind 
als außergewöhnliche Belastung agesetzt 
werden.
Die Rechnung der Kinderbetreuungsein-
richtung mit den Gesamtkosten sind sie-
ben Jahre aufzubewahren und im Falle der 
Aufforderung dem Finanzamt vorzulegen.
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Tatort Jugend

Generationenpark – altes Freibad
Die Landjugend hat heuer beim Projekt-
marathon des Landes mitgewirkt. D. h. 42 
Stunden gemeinnützige Arbeit im Auftrag 
der Gemeinde etwas zu leisten und etwas 
für die Bevölkerung zu schaffen. 
Das ehemalige Badareal wurde in einen 
Generationenpark umgewandelt. Die Auf-
gabe war, die Umkleidekabinen winterfest 

zu machen (Lärchenholzverschalung), das 
Poolbecken einzuzäunen, sowie ein neues 
Tor und eine Bühne mit ca. 50 m² zu errich-
ten. Die leerstehende Kantine wurde adap-
tiert.
Die Materialkosten betrugen rund 10.000 
Euro und wurden durch die Gemeinden St. 
Leonhard am Forst und Ruprechtshofen an-

teilig finanziert.
Zukünftig sollen noch die Nassräume ad-
aptiert und ein naturnaher Spielplatz oder 
Ähnliches geschaffen werden. Dazu sollen 
Budgetmittel im Jahr 2015 bereitgestellt 
werden.
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Tag des offenen Ab Hof-Ladens

Energiebewegung Niederösterreich ...
... jeder Beitrag zählt!

Jahresfest 
„Fairer Brunch“ 
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Anlässlich 9 Jahre „Fairer Laden“ veranstal-
tete der Verein FAIR POINT einen Fairen 
Brunch, wobei auch der neu gestaltete La-
den im Haus Wittman feierlich eröffnet wur-
de. 

von links nach rechts: 
Maria Brader-Schalhas, Vizebürgermeister Ewald 
Beigelbeck, Gisela Somers-Punz, Bürgermeister 

Hans-Jürgen Resel, Veronika Junek und Karl 
Wittmann 

Beim Tag des offenen Ab Hof-Ladens am 
Samstag, 27. September 2014 bekam man 
einen Einblick in die Produkte des Stuten-
milchhofs der Familie Gallistl.

Den Besuchern wurden Beratungsge-
spräche zu den Stutenmilch-Pflegepro-
dukten sowie über die ca. 80 verschiedenen 
ätherischen Öle geboten. 

von links nach 
rechts: Thomas Gal-
listl, Claudia Gallistl, 
Tobias Resel, The-
resia Gallistl, Bür-
germeister Hans-
Jürgen Resel und 
Franz Huber

Wenn sich viele Menschen engagieren, 
können sie gemeinsam eine nachhaltige 
Energieversorgung erreichen. Setzen auch 
Sie sich für eine saubere Energiezukunft 
ein und werden Sie EnergiebotschafterIn 
auf www.energiebewegung.at.  
Die Energiewende lebt von den Energie-
taten jeder Niederösterreicherin und jedes 
Niederösterreichers: Egal ob Stromsparen, 
Heizen mit erneuerbaren Energien, Fahr-
radfahren, Dämmen des Wohnhauses, So-
larstrom oder selbst angebaute Lebensmit-
tel – jedes Energieprojekt kann Inspiration 
und Motivation für jemand anderen sein, 
und jede Erfahrung, die man bei der Umset-
zung gemacht hat, ist unbezahlbar. Die En-
ergieprojekte auf www.energiebewegung.at 
zeigen es deutlich.
Gemeinsam für unsere Gemeinde werden 
wir in der Gemeinde aktiv und helfen wir 
mit, damit in Niederösterreich bis 2015 aus 
jeder Steckdose erneuerbarer Strom fließt. 
Wir brauchen eine Energie-wende – weg 
von fossilen oder nuklearen Energieträgern 
hin zu erneuerbaren Energien aus Sonne, 
Wind, Wasserkraft und Biomasse. 
Machen Sie sich ein Bild von Projekten in 
Ihrer Nähe,  im Ort oder starten Sie ein En-
ergieprojekt– einfach ein Foto, eine kurze 

Beschreibung der Energietat hochladen 
und damit ein Zeichen setzen!
Unser Ort soll kein weißer Fleck auf der 
Landkarte bleiben – deshalb freuen wir uns 
über jede Energietat aus unserer Gemeinde
Machen Sie mit  - Wir haben die Kraft. Nut-
zen wir sie gemeinsam.
Weitere Informationen finden Sie auf http://
www.energiebewegung.at/

Aufgrund der klimatischen Verhältnisse 
ist die Waldbrandgefahr in den Wäldern 
nicht mehr gegeben.
Die Bezirkshauptmannschaft Melk hebt 
daher die Verordnung vom 1. April 2014, 
MEL1-A-0814/08, mit sofortiger Wirkung 
auf.
Rechtsgrundlagen: §§ 41 Abs. 1 und 3, 
170 Abs. 1 und 174 Abs. 1 lit. a Ziff. 17 
Forstgesetz 1975, i.d.g.F.

Waldbrandgefahr
Aufhebung der Verordnung 
2014

Der Winter naht und damit auch die Pflich-
ten für die Anrainer sowie die Gemeinde.
Seitens der Marktgemeinde wird auf die 
gesetzlichen Anrainerverpflichtungen, ins-
besondere gemäß § 93 Straßenverkehrs-
ordnung 1960 - StVO 1960, BGBl 1960/159
idgF, hingewiesen:
Die Eigentümer von Liegenschaften in Orts-
gebieten, ausgenommen die Eigentümer 
von unverbauten land- und forstwirtschaft-
lich genutzten Liegenschaften, haben dafür 
zu sorgen, dass Gehsteige und Gehwege in 
der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee 
und Verunreinigungen gesäubert sowie bei 
Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein 
Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist 
der Straßenrand in einer Breite von 1 m zu 
säubern und zu bestreuen. 
Für die reibungslose Durchführung des 
Winterdienstes auf öffentlichen Ver-
kehrsflächen bitten wir auch die Autos 
ordnungsgemäß abzustellen.
Die Marktgemeinde ersucht um Kenntnis-
nahme und hoffen, dass durch ein gutes 
Zusammenwirken der kommunalen Einrich-
tungen und des privaten Verantwortungs-
bewusstseins auch im kommenden Winter 
wieder eine sichere und gefahrlose Benüt-
zung der Gehsteige, Gehwege und öffent-
lichen Straßen im Marktgemeindegebiet 
möglich ist.

Der Winter naht!
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Vorträge/Kurse im 
Gesundheitszentrum

Der Schlüssel zum Leben
Referent: Maximilian Loidl
Do, 13. November 2014, 19.00 Uhr

„Freier Kopf - Gelockerter Körper“
Theorie + Praktische Übungen
Silvia Radlbauer, Dipl. Physiotherapeutin
Sa. 29. November 2014, 09.00 - 12.00 
Uhr
Kurskosten: € 30,00
Info + Anmeldung: (0680) 131 47 45 oder 
(02756) 88 54

Gesundheitszentrum Leonhofen
Hauptplatz 14
3243 St. Leonhard am Forst

„Hintergründe und Ursachen von 
chronischen Krankheiten - Chancen 
aus der Heilkräuterkunde“
Stefan Großbichler
Mi., 3. Dezember 2014, 19.30 Uhr

Volkshaus St. Leonhard am Forst
Loosdorfer Straße 15
3243 St. Leonhard am Forst

Umwelt & Gesundheit

Tag der offenen Gartentür – 
Auszeichnung für St. Leonharder 
Privatgärten!
Vier Familien aus St. Leonhard am Forst 
und Ruprechtshofen öffneten am 30. und 
31. August 2014 für interessierte Besucher 
ihre Gärten.
 

von links nach 
rechts: 
Gertrude und GGR 
Hubert Lechner, 
Vizebürgermeister 
Ewald Beigelbeck, 
B ü r g e r m e i s t e r 
Hans-Jürgen Resel, 
Ingrid und Johannes 
Kralovec, Ing. Erwin 
Piribauer von Natur 
im Garten und GGR 
Josef Motusz 
Copyright Robert 
Schmid

Zusätzlich wurde Familie Kralovec mit der 
Natur im Garten-Plakette vom Land NÖ 
ausgezeichnet.

Erleichterung bei allen Betreibern kleiner 
Photovoltaikanlagen: Strom aus der eige-
nen Photovoltaikanlage, der selbst ver-
braucht wird, soll erst ab 25.000 kWh pro 
Jahr besteuert werden. "Ein klares Zeichen, 
dass Strom, der umweltfreundlich vor Ort 
produziert wird, Vorrang hat", so der Um-
weltminister.
Umfasst von dieser Lösung werden Photo-
voltaik, die Erzeugung von Strom aus Klein-
wasserkraftwerken, aus Biogas, Biomasse 
und Windenergie. Damit ist gewährleistet, 
dass private Haushalte, Gewerbetreibende, 
Unternehmen sowie land- und forstwirt-
schaftliche Betriebe, Schulen, Kindergärten 
und Gemeinden, die ihren Strom selbst er-
zeugen und verbrauchen, durch die kom-
mende Erhöhung der Freigrenze nicht von 
der Elektrizitätsabgabe erfasst werden.
Carina Rumpold, (Quelle: APA), 21.05.2014

Photovoltaikstrom 
wird erst ab 25.000 
kWh besteuert

„ LED - Leuchtmittel der Zukunft“  - Mit die-
sem Thema beschäftigte sich der hoch inte-
ressante Vortrag am 15.9.2014 im Volkshaus 
in St. Leonhard am Forst. Herr Ing. Leopold 
Schwarz von der eNu referierte über den 
Einsatz der neuen Leuchtmittel. Er zeigte 
sehr gut auf,  für welche Einsatzbereich die 
LED-Beleuchtung sinnvoll ist, und bei wel-

chen die Technologie noch weiterentwickelt 
werden muss. Sehr anschaulich war die 
praktische Vorführung der verschiedenen 
Leuchtmittel. Mittlerweile gibt es für jede 
Lampe die entsprechenden LEDLeucht-
mittel. Der wohl wichtigste Pluspunkt von 
LED-Lampen ist ihre Energieeinsparung. 
LED-Lampen besitzen die höchste Ener-
gieeffizienz. Sie wandeln also im Vergleich 

die meiste Ener-
gie in Licht um. 
Die Anwesenheit 
der vier örtlichen 
Elektrounterneh-
mer rundete die 
Veransta l tung 
sehr gut ab, und 
es entstand eine 
interessante Dis-
kussion mit den 
Besuchern.

LED - Leuchtmittel der Zukunft
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Regionale Spezialitäten von Chili, 
Fisch und Hanf

Tag der offenen Tür im Gesundheits-
zentrum Leonhofen 

Baby Massage Kurs
Bindungsstärkende Berührung

In einer familiären und entspannten At-
mosphäre erlernen Sie die Grundtech-
nik der indischen Babymassage (nach 
F. Leboyer) sowie die Schmetterlings-
massage (nach E. Reich). Ich vermittle 
Ihnen Wissenswertes über Massageöle, 
den richtigen Zeitpunkt und  Einsatz der 
Babymassage in besonderen Entwick-
lungsphasen bzw. Lebenssituationen 
(Blähungen, Unruhe, Zahnen, Erkäl-
tung,…) ihres Kindes. 

Ort:		
Gesundheitszentrum LEONHOFEN 
Zeit:		
5 Einheiten zu je 60 Minuten/jeweils  am 
Montag von 10 – 11 Uhr
Kosten:		
65 € (inkl. schriftliche Unterlagen und 
Massageöl für die Kurseinheit)

 	 17. November 2014	 	
	 Einführung in die Babymassage 
	 24. November 2014		
	 Thema: Koliken  
	 1. Dezember 2014		
	 Thema: Erkältung
	 15. Dezember 2014		
	 Thema: Zahnen
	 22. Dezember 2014		
	 Ganzkörpermassage/Kursre-
	 flexion und anschließend ge-
	 mütlicher Advent-Brunch

Der Kursablauf richtet sich nach den 
Bedürfnissen der Babys und Eltern und 
ermöglicht somit einen individuellen und 
gegenseitigen Austausch. Das Angebot 
richtet sich an Mütter/Eltern mit Baby ab 
der 6. Lebenswoche bis ins Krabbelalter.          
Massageöl und Kursunterlagen werden 
zur Verfügung gestellt. Mitzubringen 
sind eine Decke, Badetuch und eine 
Stoffwindel.

Anmeldung unter:
Bettina Böhm
Dipl. Allg. und Kinderkrankenschwester
Still- und Laktationsberaterin IBCLC/ 
VSLÖ Vorstandsmitglied
Zert. Babymassagekursleiterin
Derzeit: Ausbildung zur Trageberaterin
E-Mail: bettina.mut@gmail.com
Mobil: (0676) 750 70 82

Gesundheit

von links nach 
rechts: Helga 
Lunzer, Manuela 
Hnilicka, Stefan 
und Judith Riegerl-
Nurscher mit 
Theresa und Sarah, 
Gertraud und Va-
lerie Schrayvogel, 
Claudia Gallistl, 
Bürgermeister 
Hans-Jürgen Resel, 
Florian und GR 
Josef Schießl

Copyright Robert 
Schmid

Foto oben, von links nach rechts: 
GGR Josef Motusz, Bürgermeister 
Hans-Jürgen Resel, Ernst Postl 
(Fitnessclub Lifestyle) und Dr. Jo-
hann Schörgenhofer (Präsident der 
Sport Union Leonhofen) (Copyright 
Robert Schmid)

Foto rechts: Mitarbeiter des Roten 
Kreuzes stellten in Ihrer Infoecke 
den Laiendefi Interessierten sowie 
den Gemeindevertretern vor.

Die Gesunde Gemeinde St. Leonhard am 
Forst veranstaltete im Gesundheitszentrum 
Leonhofen einen Tag der offenen Tür. 

Das abwechslungsreiche Programm fand 
bei den Besuchern großen Anklang und 
stieß auf großes Interesse. Ärzte, Thera-

peuten, der Kneipp Aktiv-Club, der St. 
Leonharder Fitnessclub Lifestyle, die 
Sport Union sowie das Österreichische 
Rote Kreuz stellten sich vor und in-
formierten die gesundheitsbewussten 
Besucher  über ihr breit gefächertes 
Angebot.
Die Gesundheitsinitiative „Tut gut!“ be-
treute die Veranstaltung mit einem Info-
Stand und stellte Küchenexperimente 
und verschiedene Fitness-Geräte zum 
Ausprobieren zur Verfügung. 

Die Akteure von „So schmeckt St. Leonhard 
am Forst“ stellten ihre Produkte inkl. Verko-
stung und Verkauf vor.  
Von Apfelsaft, Most über Chili-Produkte 
und Hanf-Produkte bis hin zu Räucherfisch-

Spezialitäten und regionalen Produkten der 
Bäuerinnen St. Leonhard am Forst fanden 
die Besucher am Tag der offenen Tür im Ge-
sundheitszentrum Leonhofen am Samstag, 
13. September 2014 für jeden Geschmack 

etwas.
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Sicherheit & Wirtschaft

Die Feuerwehren feiern ihre Feste
Nach dem Neubau des Feuerwehrhauses 
von 2010 bis 2013 inklusive Asphaltierung 
des Vorplatzes fand heuer erstmals das 
Feuerwehrfest Diesendorf staubfrei statt.
Kommandant Josef Bauer und Stellvertreter 

Mario Schmoll freuten sich über die Gäste.
Die „Chameleons“ unter der Leitung von 
Franz Hörmann umrahmten den Gottes-
dienst musikalisch. 
Die Freiwillige Feuerwehr St. Leonhard am 

Teilzeitkräfte (M/W) 
Vorsortierung Post
- 12 Wochenstunden von 06.30 - 08.54 Uhr
- Mindestalter 18 Jahre, Körperlich fit
- gute Deutschkenntnisse
KV-Monatsbruttogehalt mind. € 390,97 + 
Zulagen
Wenn Sie es gemeinsam mit uns anpacken 
wollen, senden Sie uns das Anmeldeformu-
lar (Homepage unter Inserate: www.st-leon-
hard-forst.gv.at) oder wenden Sie sich an:

Verteilszentrum 3240 Mank
Ansprechperson: Distributionsleiter
Johannesgasse 2, 3240 Mank
05776763240, Mail zb.3240.bz1@post.at

Forst feierte wieder seinen Sturmheuriger 
sowie FF-Disco mit zahlreichen Besuchern 
im Feuerwehrhaus.

Herzog Daniel, Dipl. Päd. 
Parkstraße 23b/B/2
3243 St. Leonhard am Forst

0676/83336818
office@hd-grafix.at
www.hd-grafix.at

HD grafix!

... to print something special

grafix!/

HD

„Strompool“ für die Landwirtschaft 
Es handle sich um 
den ersten und ein-
zigen österreichwei-
ten "Strompool" für 
die Landwirtschaft. 
Schwerpunktbun-
desländer sind 
Ober- und Niederö-
sterreich, die Stei-
ermark und das 
Burgenland, sagte 
Emsenhuber. 

"Unsere Zielsetzung ist es, der Berufsgrup-
pe der Landwirte genauso wie vielen an-
deren Gewerbetreibenden möglichst gün-

stigen Strom zukommen zu lassen." 
Sitz der Genossenschaft Bestpreis Agrar ist 
St. Leonhard am Forst.
Der Start einer Strom-Einkaufsgemein-
schaft für Bauern wird von der Energieregu-
lierungsbehörde E-Control positiv gesehen: 
"Es ist es ein sinnvoller Schritt, wenn sich 
Landwirtschaftsbetriebe zusammentun, um 
gemeinsam einen günstigeren Strompreis 
zu erhalten", so Vorstand Martin Graf am 
Montag. Die Landwirte wechselten bereits 
deutlich häufiger ihren Stromlieferanten. 
Eine Strom-Einkaufsgemeinschaft sei eine 
weitere sinnvolle Ergänzung, um den Wett-
bewerb weiter anzukurbeln. 
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Wirtschaft

von links nach rechts: Vizebgm. Ewald Beigelbeck, 
Anton Reber jun., Franz Schrefel, Philipp Hürner, 

Mathias Handl und Bmg. Hans-Jürgen Resel

Aukunftspflichtiges 
Mikrozensus für 
Privathaushalte

101 Jahre Firmengeschichte Berger
Die Maschinenbaufirma Ing. Helmut Berger 
GmbH. u. Co KG stellt seit 101 Jahren in 
Geigenberg Sondermaschinen her. Dieser 

wurde am 25. und 26. Juli 2014 gefeiert.
Begonnen hat alles mit Landmaschinen aus 
Holz, wie z. B. Schrotmühlen, Obstmühlen 

oder Windmühlen, 
von denen ein funk-
tionsfähiges Exem-
plar, das ca. 80 Jah-
re alt ist, ausgestellt 
war. 
Freitagabend hielt 
Herr Manfred See-
hofer einen anre-
genden Vortrag 
über „Maschinen-
bau – eine spiritu-
elle Betrachtung“.
Am Samstag, 26. 
Juli 2014 war eine 
Kernblasmaschine 
für Gießerei, eine 

Presse zur Bearbeitung von Kunststofftei-
len und eine Stanzmaschine (verkauft bis in 
die USA) für Alufolie zu sehen. 
Herr Berger, seine Söhne  und die Beschäf-
tigten der Firma führten die geschätzten 
700  Besucher mit Witz und Sachverstand 
durch den Betrieb.  Als weitere Attraktion 
waren Bilder und Skulpturen von Heinz 
Knapp, Atanas Kolev und Ping Frederiks zu 
bewundern. Zwei Tänzerinnen zeigten eine 
Performance zu den Werken von Heinz 
Knapp.
Beim Festakt gratulierten NR DI Georg 
Strasser, Bezirkshauptmann Dr. Norbert 
Haselsteiner und Bürgermeister Hans-Jür-
gen Resel. 
Herr Ing. Berger bekam die Silberne Ehren-
medaille der Wirtschaftskammer NÖ von 
Frau Ing. Renate Scheichelbauer verliehen. 
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Der Mikrozensus ist eine kontinuierliche 
Haushaltserhebung, die gemäß § 8 und § 
9 der Erwerbs- und Wohnungsstatistikver-
ordnung alle volljährigen Angehörigen, die 
an der Stichprobenadresse ihren Lebens-
mittelpunkt haben, zur Auskunft und Mitwir-
kung verpflichtet.  
Der Schwerpunkt der Erhebung liegt bei 
den Themen „Wohnen“ und „Erwerbstätig-
keit“. 
Der Mikrozensus dient im Wesentlichen 
zwei Zwecken: Zum einen zur Durchfüh-
rung der Europäischen Arbeitskräfteerhe-
bung in kontinuierlicher Form, also mit einer 
auf alle Wochen eines Jahres gleichmäßig 
verteilten Stichprobe, und zum anderen als 
Grundlage für die Abschätzung der Ent-
wicklung der Wohnungsausgaben im Rah-
men der monatlichen Verbraucherpreisin-
dizes. Diese zusätzlichen Fragenpro-
gramme behandeln aktuelle erwerbs- und 
sozialstatistische Themen. Statistik Austria 
führt einen Großteil ihrer Erhebungen mit-
tels computerunterstützter persönlicher In-
terviews (CAPI) und computerunterstützter 
telefonischer Interviews (CATI) durch. Die 
die Auswahl der Erhebungsmethoden ge-
mäß § 7 Absatz 5 Statistik Austria obliegt, 
wurde auch die Mikrozensuserhebung auf 
diese beiden Erhebungsmethoden fokus-
siert. Die Verweigerung einer rechtskon-
formen Beantwortung wird als Auskunfts-
verweigerung angesehen.

Ehrungen beim Theresia Kirtag 
Beim Theresia Kirtag in St. Leonhard am 
Forst gratulierten Bürgermeister Hans-Jür-
gen Resel und Vizebürgermeister Ewald 
Beigelbeck zu den bestandenen Meister-
prüfungen und wünschten für die Zukunft 
weiterhin viel Erfolg und alles Gute. 

Anton Reber jun. - Platten- und Fliesenle-
germeister
Franz Schrefel - Tischlermeister
Philipp Hürner - Hafnermeister
Mathias Handl - Elektrikermeister 

Chamelons-Auftritt mit CD-Präsentation

Voltigiervorführung von Stutenmilchhof Gallistl Ausstellung von Margot Lederbauer im Zuge der 
NÖ Tage des offenen Ateliers
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Bauerbund St. Leonhard am Forst - Ritzengrub 
lud zum Schaudreschen

Kultur

Mehr als 1000 Besucher kamen am Sonn-
tag, dem 24. August 2014 auf den Biohof 
Schießl zum Schaudreschen.
Für viele ältere Besucher war es eine Reise 
in die Vergangenheit. Sie konnten sich noch 
an die Arbeit  mit den historischen Maschi-
nen erinnern. Groß war aber auch das Inte-
resse der Jugend an der Technik von früher. 
Gezeigt wurden die Ernte mit Sense und 
Bindemäher sowie das Ausdreschen mit 
Dreschschlegel und Dreschmaschine. Zum 
Einsatz kam auch eine Dampfmaschine. Mit 
Oldtimer Traktoren und den verschiedenen 
Anbaugeräten wurde die Feldarbeit vorge-
führt. 
Die Mitglieder der Bauernbundortsgruppen 
St. Leonhard am Forst - Ritzengrub unter 
den Obmännern Josef Schießl und Karl 
Brader und der Bäuerinnen unter der Lei-
tung von Claudia Gallistl organisierten ein 
außergewöhnliches Fest. 
Einige engagierte Personen haben sich 
zum Ziel gesetzt, nicht nur die historischen 
Maschinen für die Nachwelt zu erhalten, 
sondern auch den Umgang mit ihnen an die 
Jungen weiterzugeben.
 

von links nach rechts: Nationalratsabgeordneter Georg Strasser, Obmann Karl Brader, Gemeindebäuerin 
Claudia Gallistl, Obmann Josef Schießl, Vizepräsidentin Theresia Maier, Bürgermeister Hans-Jürgen Resel, 

Bezirksbauernkammer-Obmann Robert Wieser, Kammersekretär Martin Auer, Bezirksbauernratsobmann 
Leopold Gruber-Doberer; Copyright: Johannes Scherndl

Dr. Ilona Hagmann (Obmann Stv. Chorverband NÖ), 
Bürgermeister Ing. Leopold Gruber-Doberer, Bürgermei-
ster Hans-Jürgen Resel und die Chameleons

30 Jahre Chameleons 
Am 31. August fand zur 30-Jahr-Jubiläums-
feier der Chameleons eine Festmesse in 
der Pfarrkirche St. Leonhard am Forst mit 
anschließendem Chorbrunch im Gasthaus 

Steinhaus statt. Begleitet wurde die Jubilä-
umsveranstaltung von drei Gastchören, so-
wie der gesanglichen Präsentation der neu-
en Chameleons CD "Church Tour 2014". 
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Die Chameleons bedanken sich bei den 
zahlreichen Gästen und Besuchern, den 
Helfern und den mitsingenden Gastchören 
auf das Allerherzlichste. Die nächsten ge-
sanglichen Highlights: Theresiakirtag mit 
CD Präsentation sowie zum Abschluss des 
Jubiläumsjahres die Liederabende am 27. 
und 28. Dezember im Volkshaus St. Leon-
hard am Forst.
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von links nach rechts:  1. Reihe kniend: Patrik Scheiblauer, Maximilian Siebeneicher, Josef Raab
 2. Reihe sitzend: Markus Weninger, Richard Linsberger, Johannes Schmidt, Christoph Baumgartner, Bern-

hard Riegler 
3. Reihe stehend: Vizeleutnant Johann Heher, Thomas Schellenbacher, Niklas Rieder, Dominik Zöchbauer, 

Markus Luger, Florian Pöchacker, Erich Bauer, Andreas Berger, Jürgen Streimetweger, Simon Somers, Chri-
stoph Blauensteiner, Hannes Schmid, Andreas Huber, Alexander Kaiser, Patrick Karner, Jürgen Novogoratz 

und Vizebürgermeister Ewald Beigelbeck.

Veranstaltungs-
Vorschau

Leonhardifest
8. November 2014, 

ab 14.00 Uhr Mostheuriger
ab 19.30 Uhr Volkstümlicher Abend
9. November 2014, 09.00 Uhr 
Volkshaus St. Leonhard am Forst

Leonhardiritt
9. November 2014, 10.00 Uhr
Zusammenkunft im Park
Pferdesegnung im Schlosspark

Advent „1.000 Lichter“
29. bis 30. November 2014
Advent im Schlosspark,
jeweils ab 14.00 Uhr
Bäuerlicher Advent im Volkshaus,
jeweils von 9.00 - 18.00 Uhr 

Musterung

Hubertusfeier des Hegerings

Kultur & Soziales

Von den 27 Stellungspflichtigen konnten 
Vizebürgermeister Ewald Beigelbeck, GR 
Jürgen Novogoratz und ÖKB Vizeleutnant 
Johann Heher 22 Burschen nach der Mu-

sterung begrüßen und zum traditionellen 
Mittagessen in das Gasthaus Karner einla-
den.

Die diesjährige Hubertusfeier fand auf 
Grund des schlechten Wetters leider nicht 
im Schlosspark, sondern im Leonhardistadl 
statt. Es wurde aber trotzdem ein schönes 
Fest. Für die musikalische Umrahmung 

sorgten die Jagdhornbläser Melktal 
und die Besucher wurden mit gegrillten 
Wildspezialitäten verköstigt. 

Foto oben, von rechts nach links: Daniel Muhr, Werner Loike, 
GR Karl Schmoll, Bürgermeister Hans-Jürgen Resel, Markus 
Gansberger, Martin Resel, Jan und Leopold Taferner

Foto links, von links nach rechts: Hegeringleiter Robert 
Wurzer, Hegeringleiter-Stv. Herbert Sterkl, Vizebürgermeister 
Ewald Beigelbeck, Bürgermeister Hans-Jürgen Resel, Diakon 
Johann Reiterlehner, Bürgermeister von Zelking-Matzleins-
dorf Gerhard Bürg, Pater Cornelius, Bürgermeister von Rup-
rechtshofen Ing. Leopold Gruber-Doberer, Vizebürgermeister 
von Ruprechtshofen Martin Leeb

Copyright Robert Schmid
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Kultur & Soziales

Die Marktgemeinde gratuliert

Jubelpaare:
von links nach rechts:
GGR Alois Eder, GGR Maria Gru-
ber, Leopoldine und Johann Röska 
(Diamantene Hochzeit), Johann 
und Maria Grubner (Diamantene 
Hochzeit), Oswald und Waltraud 
Hürner (Goldene Hochzeit), Leo-
pold und Maria Becker (Goldene 
Hochzeit), Bgm. Hans-Jürgen 
Resel und Pfarrer Mag. Franz 
Kraus

Jubilare:
von links nach rechts:
1. Reihe:
Alfred Janisch (80.), Rosa Janisch, 
Theresia Kickinger (80.), Maria 
Schellenbacher (80.)
2. Reihe:
GGR Maria Gruber, GGR Alois 
Eder, Johann Wieder (85.), Aloisia 
Wieder, Franz Nurscher, Theresia 
Nurscher (70.), Ignaz Fohringer 
(85.), Erwin Kaiser (70.), Leopoldi-
ne Fohringer, Anna Kaiser, Aloisia 
Haiderer (70.), Alois Haiderer, 
Hermine Hager, Maria Fuchs (70.), 
Johann Hager (70.), Erna Scha-
denhofer, Leopold Schadenhofer 
(70.), Pfarrer Mag. Franz Kraus 
und Bgm. Hans-Jürgen Resel

Bgm. Hans-Jürgen Resel lud im Namen der 
Marktgemeinde St. Leonhard am Forst mit
GGR Maria Gruber und GGR Alois Eder 

die Jubilare und Jubelpaare des dritten 
Quartals 2014 am Mittwoch, 17. September 
2014 in das Gasthaus Rappersberger zu 

einem gemütlichen Beisammensein.
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Wir Kinder helfen 
Kindern 

Kultur & Soziales

Familie Riegler 
feierte Eiserne Hochzeit

von links nach rechts:  
1 Reihe: Viktoria und Alois Riegler
2 Reihe: GGR Maria Gruber, 
Bezirkshauptmann Dr. Norbert 
Haselsteiner und Bgm. Hans-
Jürgen Resel

Bezirkshauptmann Dr. Nor-
bert Haselsteiner, sowie 
GGR Maria Gruber und 
Bgm. Hans-Jürgen Resel 
von der Marktgemeinde St. 
Leonhard am Forst, gra-
tulierten Viktoria und Alois 
Riegler aus Lachau zur Ei-
sernen Hochzeit.

Weihnachtspakete für Kinder in Molda-
wien
Wo: Volksschule Ruprechtshofen 
Wann: gesammelt wird vom 10. bis 20. 
November 2014
Organisation: Elternverein Volksschule 
Ruprechtshofen
Ansprechpartner: Michaela Kitzwögererr 
(0650) 450 00 21
Die gesammelten Sachen wie z. B. 
Schreib-, und Spielwaren, Seifen, Hand-
tücher, Hauben, Schals, Handschuhe, 
Süßigkeiten uvm. können ab sofort auch 
bei Familie Kitzwögerer, Mitterweg 10, 
3243 St. Leonhard am Forst abgegeben 
werden.

Das größte Glück ist manchmal ganz klein

Elias Ignaz Kitzwögerer, 

21.08.2014

Manuel Halmer, 

19.09.2014 Jana Brunbauer, 20.09.2014

Anna Paloma Hahn, 19.06.2014

Colin Darius Kaiblinger, 21.06.2014

Leon Martin Aigelsreiter, 08.08.2014

Amalia Baldreich, 14.08.2014

Agnes Kalteis, 25.08.2014

Marie Gruber, 19.09.2014

von links nach rechts: Harald Streimelweger, Katja Kitzwögerer, Reinhard 
Hürner, Elisabeth Heher, Petra Groiß-Luger, Manfred Eder, GGR Alois Eder, 

GGR Hubert Lechner, GGR Josef Motusz, GR Johann Huber, Claudia Motusz, 
GGR Anton Emsenuber, GR Stefan Riegler-Nurscher, Vizebürgermeister Ewald 

Beigelbeck, GGR Maria Gruber, GR Karl Schmoll, GGR Rudolf Riegler (Marktge-
meinde Ruprechtshofen) und GGR Erich Wolf

von links nach rechts: 1. Reihe: Vizebürgermeister Hans-Jürgen Resel, GGR 
Hubert Lechner und Bürgermeister Hans-Jürgen Resel

2. Reihe: GGR Alois Eeer, GGR Maria Gruber, GGR Franz Schönbichler, GGR 
Anton Emsenhuber und GGR Josef Motusz

Gemeinde gratuliert Gemeinderäten zum Jubiläum
Der Gemeinderat sowie die Mitarbeiter der 
Marktgemeinde St. Leonhard am Forst durf-
ten zwei Gemeinderäten zu ihren runden 

Geburtstagen gratulieren.
GGR Hubert Lechner feierte seinen 
60igsten Geburtstag und GGR Josef Mo-

tusz seinen 50igsten.
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Silber- und Rubinpaare 
wurden am Dirndlgwandsonntag gefeiert

Kultur & Soziales

Silberpaare:
Martina und Herbert Wieser, Maria und Herbert 
Pasteiner, Elisabeth und Reinhard Kerschner, 
Renate und Johann Gugler, Monika und Jo-
hann Hell, Helene und Johann Halmer, Eva 
und Herbert Weinlinger, Renate und Johann 
Zöchling, Hermine und Gerald Aichwalder 

Rubinpaare:
Josefa und Robert Rutter, Hermine und Josef 
Schrefel, Marianne und Alois Kaltenbrunner, 
Adelheid und Ferdinand Pöllendorfer, Theresia 
und Wolfgang Schlechta, Christine und Franz 
Kovarik, Maria und Franz Strandl

Die Marktgemeinde St. Leonhard am Forst 
lud die Jubelpaare, die ihr 25-jähriges und 
40-jähriges Hochzeitjubiläum feierten, zur 
heiligen Messe in die Pfarrkirche ein. 
Der Einladung folgten 9 Silber- und 8 Ru-

binpaare. 
Bürgermeister Hans-Jürgen Resel über-
reichte jedem Jubelpaar eine Urkunde und 
freute sich über die zahlreiche Teilnahme.
Beim anschließenden Sommerkonzert der 

Musikkapelle lud die Marktgemeinde ihre 
Jubelpaare zum Mittagessen in das Gast-
haus Steinhaus ein.
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Kultur & Soziales

128 Oldtimer bei 
Melktal Classic

von links nach 
rechts: Rosa Kum-
mer, Maria Schern-
hammer, Corina 
Reßl, Bianca Bauer, 
Johannes Schra-
bauer, Bürgermei-
ster Hans-Jürgen 
Resel, Theresa und 
Simone Baumgart-
ner, Viktoria Kubik, 
Erna Gastecker, 
Karl Gastecker und 
Angelika Hell

Dirndlgwandsonntag 
in St. Leonhard am Forst
In St. Leonhard am Forst wurde mit großer 
Begeisterung der Dirndlgwandsonntag in 
Tracht gefeiert.
Zünftig auch in der Pfarrkirche: in Dirndln 
und Lederhosen mit Musik eines Ensembles 

der Chameleons, der Singgemeinschaft, 
des Seniorenchors und Ziehharmonika 
wurde die Heilige Messe zum Dirndlgwand-
sonntag gestaltet.

Die Erwartungen an die 1. Tagesausfahrt 
für klassische, sportive und historische 
Fahrzeuge durch das Melktal wurden bei 
der „Melktal Classic“ weit übertroffen. 128 
Oldtimer waren am Start. Bei perfektem 
Wetter erkundeten die Teilnehmer mit Au-
tos, Motorrädern, Mopeds und Traktoren 
das Melktal.
Beim Parkheurigen des Verkehrsvereins & 
Dorferneuerung und beim Sommerkonzert 
des Musikvereins Melktal fand die Veran-
staltung ihren Ausklang.
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Spende für 
Rheumaschmerztherapie
Der Vater der 14-jährigen Jennifer Amon 
aus St. Leonhard am Forst ist leider vor ei-
nigen Wochen viel zu früh von uns gegan-
gen. 
Im Frühjahr hatte die Familie bereits um 
eine 3-wöchige Rheumaschmerztherapie 
für Jennifer in Deutschland angesucht. 
Da die Krankenkasse die Therapiekosten 

von links nach rechts: 
Franz Wolf, Vizebürgermeister Ewald Beigelbeck sowie 
Christine Taschl vom Sozialnetzwerk „füreinander“, Mar-
cela und Jennifer Amon sowie Ernst Kurzreiter von der 
Volksbank Ötscherland

nicht voll übernimmt, sammelte Vizebürger-
meister Ewald Beigelbeck mit dem Team 
vom Sozialnetzwerk „fürneinander“ bei den 
heimischen Betrieben einen Beitrag zur Un-
terstützung. 
Das Sozialnetzwerk „füreinander“, die 
Volksbank Ötscherland sowie weitere Fir-
men, spendeten einen Betrag von € 1.200,-.
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Kultur & Soziales

Donauschifffahrt durch die Wachau 
mit rund 150 Ausflüglern
Mit drei Bussen fuhr die Marktgemeinde St. 
Leonhard am Forst am 24. September 2014 
nach Melk. Von dort aus startete bei herr-
lichem Wetter die Donauschifffahrt durch 
die Wachau bis nach Krems.
Begleitet wurden die Senioren und Pensio-

nisten der Marktgemeinde von Bürgermei-
ster Hans-Jürgen Resel und den geschäfts-
führenden Gemeinderäten Maria Gruber, 
Josef Motusz und Alois Eder sowie Pfarrer 
Mag. Franz Kraus.
Nach einer kurzen Rast an der End-

station in Krems führte die Reise weiter 
nach Nussendorf im südlichen Waldviertel. 
Beim Heurigen Hold wurden die Ausflüg-
ler kulinarisch verköstigt und im Anschluss 
sorgten die Musiker Ignaz Weninger und 
Engelbert Schrabauer für tolle Stimmung.
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1. FC LEONHOFEN – neue blau-weiße Vereinsführung

Vereine & Freizeit

Bereits am 25. Juni 2014 fand, unter der 
Leitung von Bgm. Ing. Leopold Gruber-Do-
berer, die ordentliche Generalversammlung 
des FC Leonhofen statt. Gewählt wurde der 
neue Vorstand.
Der neue Obmann Mario Schöner und sein 
Team gaben dem FC Leonhofen eine neue 
Vereinsstruktur um die anstehenden Aufga-
ben auf viele Schultern zu verteilen.
4 Kernaufgaben gibt es zu bewältigen: 
Sportlicher Bereich: Kampfmannschaft, 
U23, Nachwuchsarbeit und Senioren
Infrastruktur: Vereinshaus, Fußballplätze 
und Projekte
Events: Alpenvorlandfest, Dr. Nimmrichter 
Gedenktunier, Kantine und diverse Veran-
staltungen
Vermarktung: Marketing, Sponsoring und 
Pressearbeit
Die Vereinsführung, unter dem Obmann 
Mario Schöner, wird die 4 eigenverantwort-

lich geführten Bereiche leiten und unterstüt-
zen.
Natürlich setzt sich das Team um Mario 
Schöner auch Ziele. 
Oberste Prämisse des Obmanns ist eine 
wirtschaftlich ausgegliche Bilanzierung. 
Sportliches Ziel ist es mittelfristig bis lang-
fristig mit dem FCL in die Gebietsliga West 
aufzusteigen. Weiterhin groß geschrieben 
wird natürlich auch die Nachwuchsarbeit. 
Fundiert ausgebildete Trainer bieten Kin-
dern und Jugendlichen eine sportliche Be-
tätigung mit Freunden.
In der 1. Vorstandssitzung vom 21.7.2014 
wurden, im Beisein der beiden Bürger-
meister Ing. Leopold Gruber-Doberer und 
Hans-Jürgen Resel, sowohl die Ziele als 
auch das ausgeglichene Budget für die 
kommende Saison  beschlossen.

Neuer Vorstand:

Präsident:	 Dr. Ernst Nimmrichter
1. Obmann:	 Dipl.Ing.(FH) Mario 
		  Schöner
2. Obmann:	 MA Mario Reiter
1. Kassier:	 Hannes Haas
2. Kassier:	 Ing. Reinhard Kerschner
1. Schriftführer:	 Ing. Christian Riedl
2. Schriftführer:	 Manfred Hell
Beiräte: 		 BGM Ing.Leopold Gruber-
		  Doberer, 
		  BGM Hans-Jürgen Resel, 
		  Josef Bernauer, 
		  Helmut Fischer, 
		  Mag.(FH) Hannes Hell, 		
		  Alexander Hollaus, 
		  Christoph Mitterbauer, 		
		  Karl Übelacker
Ehrenpräsidenten: Alfred Baumgartner, 
		  Erwin Fidelsberger

Auslosung und Termine Herbstsaison
Der FC Leonhofen bestreitet im Herbst fol-
gende Spiele in der 1. Klasse West-Mitte:
SO   2.11. 14:00 FCL - Kapelln
SA   8.11. 14:00 Lilienfeld - FCL

Von links nach rechts: 
stehend: Christoph Mitterbauer, Christian Riedl, 
Reinhard Kerschner, Dr. Ernst Nimmrichter, Man-
fred Hell, Johannes Haas, Helmut Fischer und 
Bürgermeister Hans-Jürgen Resel
hockend: Hannes Hell, DI (FH) Mario Schöner, 
Reiter Mario, Alexander Hollaus

Copyright Johannes Scherndl

Dirndltal Extrem Ultramarathon
Ein Marathon auf die extreme Art. 111 Kilometer und 5000 Höhenmeter

An diesem Marathon der am Samstag, dem 
2. August 2014 um 06.00 Uhr in Ober-Gra-
fendorf startete, nahmen 71 Einzelläufer 
teil. Darunter 5 Frauen und 18 Staffelläu-
fer (4 Läufer teilen sich die Strecke). Die 
Läufer stammten aus den unterschiedlichs-
ten Ländern wie Österreich, Deutschland, 
Frankreich, aber auch aus Amerika. Mitten-
drin der Diesendorfer Michael Maier, der 
Jüngste unter den Einzelläufern. 
In beachtlichen 20 Stunden und 17 Minu-
ten lief Michael die 111 km ins Ziel. Obwohl 
der Lauf immer anstrengender und be-
schwerlicher wurde, dachte Michael nicht 

ans Aufgeben. Große Unterstützung 
fand der junge Sportler während 
des Laufs bei seiner Familie und bei 
Freundin Alexandra. 
Die Familie und die Diesendorfer 
Nachbarn zeigten sich stolz auf den 
jüngsten Teilnehmer. 

Michael Maier beim Dirndltal Extrem 
Ultramarathon
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1.	 FC Leonhofen erhielt für die Saison 2014/15 
neue Trainingsanzüge

Vereine & Freizeit

Der Hobbysport-
verein „Weixl-
bach“ hat das 
Fußballturnier in 
der Gemeinde 
Wieselburg-Land 
gewonnnen.
Bü rge rme is te r 
Hans-Jürgen Re-
sel war live dabei 
und gratulierte 
den erfolgreichen 
Kickern.

Hobbysportverein gewann Fußballturnier 

Trainingsanzüge 2014 powered by

Firma Grandits & Raika Leonhofen

 

1.FC Leonhofen erhielt für die Saison 2014/15 neue 
Trainingsanzüge 

 
Dank der großzügigen Unterstützung durch den Hauptsponsor RAIKA Leonhofen und durch 
die Firma Grandits konnte der 1. FC Leonhofen mit neuen Trainingsanzügen ausgestattet 
werden. Nicht zu vergessen auch Herr Josef Kerschner hat durch „seinen“ FCL Spendenball 
einen wesentlichen Betrag zu den Trainingsanzügen beigesteuert. 

Sowohl die Nachwuchsspieler, die U23 und die Kampfmannschaft, samt Trainer und auch 
der Vorstand erhielten neue blau‐weiße Trainingsanzüge. Insgesamt wurden 160 Spieler 
und Funktionäre mit den schönen in den FCL Farben gehaltenen Trainingsanzügen 
ausgestattet. 

Der Obmann des 1. FC Leonhofen, Mario Schöner, bedankt sich im Namen aller Spieler und 
Funktionäre recht herzlich bei den Sponsoren für die großzügige Unterstützung. 

Dank der großzügigen Unterstützung durch 
den Hauptsponsor RAIKA Leonhofen und 
durch die Firma Grandits konnte der 1. FC 
Leonhofen mit neuen Trainingsanzügen 
ausgestattet werden. Nicht zu vergessen 
auch Herr Josef Kerschner hat durch „sei-
nen“ FCL Spendenball einen wesentlichen 

Betrag zu den Trainingsanzügen beigesteu-
ert.
Sowohl die Nachwuchsspieler, die U23 und 
die Kampfmannschaft, samt Trainer und 
auch der Vorstand erhielten neue blau-wei-
ße Trainingsanzüge. Insgesamt wurden 160 
Spieler und Funktionäre mit den schönen in 

Tanzen ab der Lebensmitte - Bewegung 
erhält jung und gesund!
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich!
Ort: Volksschule Ruprechtshofen
Termine: etwa 14-tägig
2014: 31. Oktober, 14. und 28. November,
          12. Dezember
2015: 16. und 30. Jänner 
Tag: jeweils Freitag
Zeit: Oktober                   17.00 - 19.00 Uhr
        November - Jänner 16.00 - 18.00 Uhr
Regiebeitrag: je 3,00 Euro
Bitte Tanzschuhe mitbringen!
Auf dein Kommen freut sich Heidi Lenz 
(0664) 234 31 19!

„Treffpunkt TANZ“ 
in Leonhofen
Tanzen ab der Lebensmitte

den FCL Farben gehaltenen Trainingsanzü-
gen ausgestattet.
Der Obmann des 1. FC Leonhofen, Ma-
rio Schöner, bedankt sich im Namen aller 
Spieler und Funktionäre recht herzlich bei 
den Sponsoren für die großzügige Unter-
stützung.
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Vereine & Freizeit

7. Sautrogregatta

Bezirks Fuß- und Radwandertag des ÖKB Bezirk Mank

von links nach rechts: 
1. Reihe: Noah Raab, Sara Hi-
metzberger, Jasmin Essletz-
bichler, Elias und Lena Bilek
2. Reihe: Erwin Mold, Josef 
Gartner, Vizebürgermeister 
Ewald Beigelbeck, GR Jürgen 
Novogoratz, Julia Cric, Florian 
Novogoratz, Anja Mitschitz, Jörg 
Farasin, Doris Cagala, Roland 
und Sabine Bilek, Franz Jackl, 
Christa Baumgartner, Martin 
Essletzbichler, Wilhelm Fischer, 
Susanne Baur, Josef Gaser, Jo-
hann Heher und Bürgermeister 
Hans-Jürgen Resel

Copyright: Johannes Scherndl

von links nach rechts: Franz Kos, Franz und Annemarie 
Rentenberger, Josef Glaser, Rosa Staudinger, Martin 
Essletzbichler, Gertrud  Wiesendorfer, Robert Strasser 
und Johann Heher sowie teilnehmende Kinder aus St. 
Leonhard am Forst

Ca. 250 kleine und große Wanderer, Rad-
fahrer aus dem ÖKB Bezirk Mank und 15 

Teilnehmer aus dem OV Erlauf nahmen am 
Bezirks Fuß- und Radwandertag des ÖKB 

Bezirk Mank, Ortsverband St. Leonhard am 
Forst, teil.
Bezirksobmann Glaser übereichte dem Ob-
mann Johann Heher vom OV St. Leonhard  
am Forst den Wanderpokal für die meisten 
Teilnehmer. Älteste Teilnehmer  waren Ger-
trud Wiesendorfer, Jahrgang 1939, aus 
Ruprechtshofen und Robert Strasser, Jahr-
gang 1927, aus Kirnberg. Die jüngsten Teil-
nehmer kamen aus St. Leonhard am Forst.

Eröffnet wurde die 7. Sautrogregatta des 
OV St. Leonhard am Forst am 2. August 
2014 durch die Musikkapelle Melktal, die 
bei wunderschönem Wetter im Schlosspark 

der Gemeinde stattfand.
Die ca. 200 Besucher sahen spannende 
Wettkämpfe der 38 Teilnehmer. 

Ergebnis:
Jugend: 1. Lena und Elias Bilek, 2. Sara Hi-
metzberger und Noah Raab
Familie: 1. Sabine und Roland Bilek, 2. 

Jürgen und Florian Novo-
goratz, 3. Jörg Farasin und 
Doris Cagala
Damen: 1. Christa Baum-
gartner, Susanne Baur, 2. 
Anja Mitschitz, Julia Gric
Herren: 1. Roland Bilek, 
Johann Heher, 2. Wilhelm 
Fischer, Martin Essletz-
bichler, 3. Franz Jackl, 
Reinhard Schönbichler
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Vereine & Freizeit

Neuwahl des ÖVV
Bei der ÖW-Delegiertenversammlung 
am Samstag, 17. Mai 2014 wurde Franz 

Kirchweger wieder zum 
Präsidenten des Öster-
reichischen Volkssport-
verbandes (ÖVV) ge-
wählt.
In unserer Marktge-
meinde ist er als Ob-
mann des Wanderver-
eins Großweichselbach 
bekannt, der alljährlich 
den IVV-Wandertag in 

U 10 Tennisjungs 
holten sich Vize-
landesmeistertitel
Am vorletzten September-Wochenende 
waren Marc Vivian Schmoll, Florian Hime-
tsberger und Berger Alexander bei den Ten-
nis Mannschafts-Landesmeisterschaften, 
für Unter 10, im Sportzentrum St. Pölten am 
Start.
Nachdem die Jungs in den letzten beiden 
Jahren alle Turniere im Kreis NÖ West ge-
winnen konnten, war man erstmals auf gro-
ßer Bühne unterwegs.
Die Erwartungen waren im Vorfeld nicht 
wirklich groß - war doch die Crème de la 
Crème des NÖ Kidstennis am Start. Die 
drei Burschen des UTC Leonhofen boten 
allerdings vom ersten Tag an tolles Tennis 
und holten sich zur Überraschung aller den 
Vizelandesmeistertitel. Erst im letzten Spiel 
musste man sich Tullnerbach im alles ent-
scheidenden Doppel 1:2 geschlagen ge-
ben.
Als Belohnung für diese tolle Leistung winkt 
den drei Burschen nun die Einberufung in 
den niederösterreichischen Landeskader!

Sommerferienspiele
Mit den Sommerferien gingen 
auch die Ferienspiele zu Ende. 
Beim Abschlussfest im Schloss-
park überreichten Vertreter der 
Marktgemeinden St. Leonhard 
am Forst und Ruprechtshofen 
Medaillen und Geschenkssa-
ckerln an die Kinder.
Wieder haben die heimischen 
Vereine und Sponsoren es den 
Kindern ermöglicht, ihre Ferien 
abwechslungsreich zu gestal-
ten.
Copyright Johannes Scherndl
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der Heilkräuterkunde“
Stefan Großbichler
Volkshaus St. Leonhard am Forst
19.30 Uhr

5. Dezember 2014
Bio-Feuerfleckenessen
Gasthaus „Im Einklang“
ab 17.00 Uhr

6. Dezember 2014
Der Nikolaus kommt
Volkshaus St. Leonhard am Forst
16.00 Uhr

8. Dezember 2014
Smovey-Traniningsstunde
Volkshaus St. Leonhard am Forst
19.00 Uhr

12. Dezember 2014
SeniorenTanz in Leonhofen
Volksschule Ruprechtshofen
16.00 - 18.00 Uhr

13. Dezember 2014
Weihnachtskonzert 
der Musikkapelle Melktal
Volkshaus St. Leonhard am Forst
20.00 - 22.00 Uhr

15. Dezember 2014
Smovey-Traniningsstunde
Volkshaus St. Leonhard am Forst
19.00 Uhr

19. - 20. Dezember 2014
Weihnachtsmarkt
Centrum Ruprechtshofen
09.00 - 18.00 Uhr

20. Dezember 2014
Brunnwiesner Adventtreffen
FF-Haus Brunnwiesen
15.00 Uhr 

31. Oktober 2014
SeniorenTanz in Leonhofen
Volksschule Ruprechtshofen
17.00 - 19.00 Uhr

3. November 2014
Smovey-Traniningsstunde
Volkshaus St. Leonhard am Forst
19.00 Uhr

5. November 2014
Babytreff
Gesundheitszentrum Leonhofen
09.30 - 11.30 Uhr

5. November 2014
Räucherworkshop
Gesundheitszentrum Leonhofen
19.00 - 21.00 Uhr 

6. November 2014
Musi-Abend Im Einklang
Gasthaus „Im Einklang“
18.00 - 22.00 Uhr

7. November 2014
Bio-Feuerfleckenessen
Gasthaus „Im Einklang“
ab 17.00 Uhr

7. November 2014
Diavortrag „Weltreisen und Gipfel-
siege“ mit Leopold Karner
Gasthaus Dorn
19.00 Uhr

8. November 2014
Leonhardifest
Volkshaus St. Leonhard am Forst
ab 14.00 Uhr

9. November 2014
Leonhardifest
Volkshaus St. Leonhard am Forst
ab 09.00 Uhr

9. November 2014
Leonhardiritt
Zusammenkunft am Lagerhausparkplatz
Pferdesegnung im Schlosspark
10.00 Uhr

10. November 2014
Smovey-Traniningsstunde
Volkshaus St. Leonhard am Forst
19.00 Uhr

14. November 2014
Festsitzung des Gemeinderates
Volkshaus St. Leonhard am Forst
18.00 Uhr

21. November 2014
Philharmonische Kammermusik 
Volksschule Ruprechtshofen
19.30 Uhr

22. bis 23. November 2014
Vorweihnachtliche Ausstellung
Pfarrsaal Ruprechtshofen

24. November 2014
Smovey-Traniningsstunde
Volkshaus St. Leonhard am Forst
19.00 Uhr

26. November 2014
Vortrag von Hans Steinkellner, MSc 
- „Neue Autorität und Elterncoaching - 
wachsam sorgen - Eltern stärken“
Neue NÖ Mittelschule 
19.30 Uhr

28. November 2014
SeniorenTanz in Leonhofen
Volksschule Ruprechtshofen
16.00 - 18.00 Uhr

29. bis 30. November 2014
Adventdorf & Bäuerlicher Advent
Schlosspark ab 14.00 Uhr
Volkshaus 09.00 - 18.00 Uhr

29. November 2014
Vortrag „Freier Kopf - 
Gelockerter Körper“
Gesundheitszentrum Leonhofen
09.00 - 12.00 Uhr

29. November 2014
Randhartinger Kirchenkonzert
Pfarrkirche Ruprechtshofen
17.00 Uhr

1. Dezember 2014
Smovey-Traniningsstunde
Volkshaus St. Leonhard am Forst
19.00 Uhr

3. Dezember 2014
Babytreff
Gesundheitszentrum Leonhofen
09.30 - 11.30 Uhr

3. Dezember 2014
„Hintergründe und Ursachen von 
chronischen Krankheiten - Chancen aus 


